
VORWORT
Bürgermeister  

Harald Hahn

BAU UND BESONDERS WOHNBAU 
BESTIMMEN UNSEREN LEBENSRAUM!
Mit Anfang März gab es eine große Reform 
der Bauordnung in NÖ. Durch diese Reform 
wird Verdichtung erleichtert und sind höhere 
Bauwerke möglich. Die Motivation für diese 
Änderung ist Effizienzsteigerung bei Energie 
und weniger Bodenverbrauch.
Das scheint auf den ersten Blick als sinnstif-
tend und lösungsorientiert. Allerdings muss 
man unsere gesellschaftlichen Rahmenbedin-
gungen am Dorf auch beachten. Energie und 
Bodenverbrauch sind natürlich Themen. Ge-

nauso wie die m2-Kosten eines Bauplatzes. 
Hier geht die Tendenz ganz eindeutig auf 

kleinere Bauplätze. Wer zum Beispiel 
einen 750 m2 Bauplatz verkauft, der 
teilt noch geschwind vorher, weil man 
zwei 375 m2 Bauplätze dann hochprei-
siger verkaufen kann. Also, Konzent-

ration wird stattfinden, weil auch jeder 
Bauwillige sich kostenmäßig und damit 

größenmäßig nach der Decke streckt.
Es gibt aber auch Kehrseiten der Medaille. 
Was passiert mit der heiligen Kuh? Dem Auto, 
Zweitauto, Motorrad, Autoanhänger. Die 
Verwahrung dieser, hat gemäß allgemeiner 
Gesetzeslage auf Eigengrund stattzufinden. 
Der öffentliche Raum jedenfalls ist nicht für 
persönliches Eigentum verantwortlich. Also 
bitte Eigengrund nutzen und nachdenken was 
man wirklich benötigt.
Aber auch aus größerer Flughöhe betrachtet 
stellen sich Herausforderungen. Wenn auf 
engerem Raum mehr Menschen zusammen-
leben muss es mehr Respekt dem Nächsten 
gegenüber geben. Ehrlicherweise läuft das 
momentan andersrum. Nachbarschaftsstrei-
tigkeiten explodieren. Bitte dafür ist aber nicht 

die Gemeindestube Plattform. Das direkte 
klärende Gespräch in wertschätzender Art ist 
die richtige Medizin dafür. Ansprechen, zuhö-
ren, verstehen und gemeinsam nach Lösungen 
suchen.
Auf engerem Raum umso wichtiger.
Und beim Bauen am Wichtigsten, die Kosten. 
Ich kann nur empfehlen sich selbst gegenüber 
Ehrlichkeit an den Tag zu legen. Ehrliche Kos-
ten, ehrliche Analyse, ehrliches hinterfragen 
eigener Bedürfnisse. Wieviel Wohnraum kann 
und will ich mir leisten, nicht wieviel Wohn-
raum hätte ich gern, damit es keine bösen 
Überraschungen gibt.
Und ganz Zillingdorf ist unser Lebensraum, 
nicht nur der eigene Balkon oder Garten. 
Wichtig ist aber unser ganzes Gemeindegebiet 
genauso pfleglich zu behandeln!
Heuer im Spätsommer werden am Werk an-
statt des Abbruchhauses in der Sportplatzgas-
se, 10 Reihenhäuser neu errichtet. Bauzeit 16 
Monate. Ich habe mich persönlich hart be-
müht, Wohnbaufördermittel zu erlangen. Ich 
bin stolz darauf, dass dies gelungen ist, weil 
die Fördertöpfe leer sind, eigentlich schon ein 
Loch haben.
Am Herzen liegt mir, dass sich unser Lebens-
raum dörflich weiterentwickelt. Die Entwick-
lung von Zillingdorf Bergwerk ist besonders 
gelungen, hier ist am meisten weitergegangen. 
Auch weil die Gemeinde viel Grund hat und 
damit viel Lebensraum entwickeln konnte, im 
Markt ist das deutlich herausfordernder. Und 
stolz bin ich auch, dass ich ein bisserl was von 
meiner persönlichen Handschrift mitgeben 
konnte.

GEMEINDEZEITUNG            
APRIL  2026		

Liebe Zillingdorferinnen, liebe Zillingdorfer!
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Aus dem Gemeindeamt
WECHSEL IM GEMEINDERAT
Im Dezember 2025 trat Kerstin 
Wieser die Nachfolge von Sebas-
tian Zenz als Gemeinderätin an.
Kerstin Wieser, MA ist in Zil-
lingdorf aufgewachsen und wohnt 
mit ihrer Familie in Zillingdorf 
Markt. Als zweifache berufstätige 
Mutter weiß sie aus eigener Erfahrung, welche He-
rausforderungen junge Familien im Alltag bewälti-
gen müssen. Als Leiterin einer Marketingabteilung 
in einer Bildungseinrichtung bringt sie strategi-
sches Denken und Erfahrung in Zusammenarbeit 
mit unterschiedlichen Menschen in ihr politisches 
Engagement ein.

Grünschnittplatz & richtige Nutzung
Der Grünschnitt Sammelplatz am Höhenweg ist 
wieder MO, MI, FR von 8 bis 17 Uhr geöffnet. Darüber 
hinaus können Sie ihren Grünschnitt zu den im Um-
weltkalender angeführten Terminen „Baumschnitt“ 
zum jeweiligen Bauhof bringen. 
So bitte nicht! Am Grünschnittplatz kommt es 
wiederholt zu nicht ordnungsgemäßen Ablage-
rungen. Bitte lagern Sie ausschließlich geeigneten 
Grünschnitt ab (damit dieser gehäckselt werden 
kann). Wir bitten alle Bürger*innen um Verständnis 
und Rücksichtnahme.

Respekt auf unseren Friedhöfen
Unsere Friedhöfe sind Orte der Ruhe, der Erinnerung 
und des Gedenkens. Leider kommt es immer wieder 
vor, dass Blumen, Kerzen oder persönliche Gegen-

stände entwendet werden. In den letzten Wochen 
vermehrt in Zillingdorf Markt. 
Neben entstandenem Schaden, verletzen solche 
Handlungen die Gefühle der Angehörigen und rauben 
auch dem Ruhenden seine Würde und seinen Frie-
den. 
Wir bitten daher eindringlich: Behandeln Sie die 
Gräber anderer mit Respekt. Achten Sie auf Anstand 
und Rücksichtnahme – jeder Mensch, der hier ruht, 
verdient unsere Achtung. Sorgen wir gemeinsam 
dafür, dass unsere Friedhöfe Orte der Ruhe und des 
Mitgefühls bleiben.

Hunde-Anmeldung am Gemeindeamt 
HUNDEHALTEGESETZ 2026
Wenn Sie einen neuen Hund anschaffen, muss 
dieser bei der Gemeinde angemeldet werden. Dafür 
benötigen Sie Angaben betreffend Halter, Hund und zu 
der Person oder Einrichtung, von der der Hund erwor-
ben wurde. Bei Hunden mit erhöhtem Gefährdungs-
potential müssen Sie zusätzlich Ihre Liegenschaft kurz 
beschreiben. Weiters ist eine Haftpflichtversicherung 
verpflichtend. Es dürfen pro Haushalt max. 5 Hunde 
bzw. 2 gefährliche Hunde gehalten werden.

VORAUSSICHTLICHE NEUERUNG
Sachkundenachweis: Ab 01. Juli 2026 müssen Perso-
nen, die einen Hund anschaffen/übernehmen, ver-
pflichtend einen Sachkundenachweis erbringen. Keine 
Sorge: Ein einmal erworbener allgemeiner Nachweis 
gilt lebenslang für alle weiteren Hun-
de, die Sie halten möchten. 

SACHKUNDENACHWEIS
Kurstermine bei Tierärztin Mag. 
Tanja Wurz – 18.04. um 10 Uhr, 
23.05. um 10 Uhr

Wasseruhren Tausch
Wasserzähler müssen gesetzlich alle fünf Jahre aus-
getauscht werden. Für Sie als Bürger*innen ist dieser 
Wechsel kostenlos. 

Unsere Gemeindearbeiter*innen melden sich rechtzeitig 
bei Ihnen oder kommen vorbei, wenn der Wasserzähler 
in Ihrem Gebäude getauscht werden muss. Einen Termin 
brauchen Sie dafür nicht zu vereinbaren.
•	 Bitte halten Sie den Zugang zum Wasserzähler frei.
•	 Prüfen Sie beim Austausch den Zählerstand und 

bestätigen Sie ihn mit Ihrer Unterschrift.
•	 Kontrollieren Sie den neuen Zähler nach einigen 

Tagen kurz auf Dichtheit.
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Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, dem E-Scooter oder 
dem Moped – wir alle nutzen dieselben Straßen und 
Wege. Sicherheit entsteht durch gegenseitige Rück-
sichtnahme, Aufmerksamkeit und die Einhaltung der 
gesetzlichen Bestimmungen. Die Marktgemeinde 
Zillingdorf ersucht daher alle Bürger*innen – Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene – um ein respektvolles 
Miteinander – für mehr Sicherheit und Lebensquali-
tät in unserer Gemeinde.
Elektro-Scooter sind elektrisch betriebene Klein- 
und Miniroller mit einer höchstzulässigen Leistung 
von maximal 600 Watt und einer Bauartgeschwin-
digkeit von nicht mehr als 25 km/h. Benützer*innen 
von Elektro-Scootern müssen alle für Radfahrer*in-
nen geltenden Verhaltensvorschriften beachten. 

WO DARF MAN MIT DEM  
FAHRRAD / E-SCOOTER FAHREN?
Erlaubt ist das Fahren auf:
•	 Radwegen/Radfahrstreifen
•	 Auf der Fahrbahn darf gefahren 

werden, wenn keine Radinfra-
struktur vorhanden ist.

Nicht erlaubt ist das Fahren auf:
•	 Gehsteigen und Gehwegen
•	 Schutzwegen

FAHRRAD/E-SCOOTER REGELN FÜR KINDER 
•	 Unter 12 Jahren: Du darfst nur draußen Rad fahren, 

wenn eine erwachsene Person oder ein Jugendli-
cher ab 16 Jahren bei dir ist.

•	 Radfahrausweis ab 10 Jahren: Wenn du 10 Jahre 
oder älter bist und einen Radfahrausweis hast, 
darfst du auch alleine fahren.

•	 Helm tragen: Kinder unter 12 Jahren müssen im-
mer einen Helm auf dem Kopf tragen.

•	 Neuerungen ab 1. Mai E-Scooter: 
Helmpflicht bis 16 Jahre

MOPED-REGELN FÜR JUGENDLICHE
•	 Helm auf! Ohne Helm geht’s nicht – weder 

für dich noch für Mitfahrer*innen.
•	 Nur auf der Straße: Mopeds gehören 

auf die Fahrbahn, nicht auf Gehwege.
•	 Radwege tabu: E-Mopeds dürfen 

nicht mehr auf Radwegen fahren.
•	 Alkohol = Nein
•	 Mitfahrer*innen nur erlaubt, 

wenn: Dein Moped dafür zuge-
lassen ist.

•	 Immer hintereinander:  
Nebeneinanderfahren ist verboten

•	 RÜCKSICHTsvolles Fahren 

Miteinander ZillingDORF leben

Die Regelungen dienen der Sicherheit von 
Mensch und Tier und sollen einerseits klare 
Vorgaben für Hundehalter*innen schaf-
fen und andererseits ein harmonisches 
Miteinander von Menschen und Hunden 
ermöglichen. 

Gerade im Frühjahr sorgen Hundehäuf-
chen für emotionale Diskussionen und 
Beschwerden am Gemeindeamt. 

Leidtragende sind oft Anrainer*innen, die liebevoll 
ihre Vorgärten pflegen, Eltern, die die Schuhe ihrer 
Kinder säubern oder Landwirte, die das verunreinigte 
Gras oder Heu nicht mehr als Tierfutter verwenden 
können. Das Entfernen der Hinterlassenschaften 

sollte daher eine Selbstverständlichkeit für 
jeden Hundebesitzer sein und ist laut NÖ 

Hundehaltegesetz Pflicht. Bitte beachten 
Sie auch die Leinen- oder Maulkorb-
pflicht an öffentlichen Orten im Ortsge-
biet. 

Natürlich benötigen Hunde Bewegung und 
Auslauf. Die Marktgemeinde bietet hier eine 

Hundezone in Zillingdorf Bergwerk.

Rücksicht beginnt im Kleinen - ein respektvoller 
Umgang zeigt sich durch einfache Gesten sowohl 
von Hunde- als Nichthundebesitzer*innen: Abstand 
halten zu fremden Hunden, Rücksicht auf Menschen 
und konsequentes Entfernen von Hundekot.

Hund und Mensch – schaffen wir ein gutes Miteinander

Leider erreichen uns am Gemeindeamt immer 
häufiger Beschwerden über rücksichtslose Nach-
barn, Roller-, Mopedfahrer*innen, Hundebesit-
zer*innen – Dorfleben in all seinen Facetten. Trotz 
Verständnis für jeden Einzelnen - wir als Gemeinde 

können hier nur bedingt helfen, möglicherweise als 
Vermittler in dem ein oder anderen Fall. Mitgeben 
möchten wir, dass ein direktes Gespräch auf Augen-
höhe vielleicht nicht immer der einfachste aber oft 
der einzig effektive Weg ist.
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Projekt Kinder-Bürgermeister*in
Die Kinder-Bürgermeisterin und der Kinder-Vizebür-
germeister kümmern sich auch um die Anliegen der 
Zillingdorfer Kinder. 

Die beiden jungen Vertreter sammelten konkrete 
Wünsche, die zuvor unter allen Volksschüler*in-
nen erhoben worden waren. Gerne erfüll-
te die Gemeinde diese im Rahmen der 
Weihnachtsgeschenke. 

So besuchten Jugendgemeinde-
rat Richy Wette, Vizebürger-
meisterin Barbara Heinreichs-
berger und Mona Schuster im 
Zuge des Gemeindeprojekts 
„Kinder-Bürgermeister*in“ die 
Schüler*innen und überreich-
ten Spiele für die Nachmittags-
betreuung. 

Hannah, Frederik – Danke für euer 
Engagement!

JugendTreff
Ende November lud der Jugend-Treff zum 
Crash-Tanzkurz ins Haus der Musik ein. 

Vizebürgermeisterin Barbara Heinreichsberger und 
Bernd Wisgrill brachten den Jugendlichen mit Spaß 
und Geduld die ersten Tanzschritte näher. Herzlichen 
Dank für das Engagement. 

Ab auf‘s Eis

„Uns hat das Eislaufen richtig Spaß gemacht, vor allem 
weil wir uns alle wieder gesehen haben.“
„Eislaufen war sehr lustig und hat uns alle noch mehr 
zusammengebracht. Wir haben zusammen schöne Er-
innerungen gesammelt – das bedeutet uns am meisten! 

Wir freuen uns schon auf die nächsten Ausflüge!“

So die Stimmen der Jugendlichen 
nachdem es im Dezember zum 

nächsten Event gemeinsam mit 
dem Jugendgemeinderat zum 
Eislaufplatz nach Wiener Neu-
stadt ging. Bei winterlicher 
Stimmung stand der Spaß an der 
Bewegung im Mittelpunkt und 
alle genossen einen Nachmittag 

auf dem Eis. 

„Erkläre mir und ich werde ver-
gessen. Zeige mir und ich werde mich 

erinnern. Beteilige mich und ich werde 
verstehen“. KONFUZIUS

So das Motto unseres Jugend-Teams, für das die Be-
teiligung der Jugendlichen an erster Stelle steht. So 
sind sie bei zukünftigen Planungen oder auch bei der 
Auswahl unserer Jugendtage Termine unsere erste 
Anlaufstelle. 

Kontakt für Jugendthemen:  
GR Richy Wette, Mona Schuster (Gemeindeamt)

KINDER & JUGENDPROJEKTE IN UNSERER GEMEINDE
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Sanierung Wasserleitung Seestraße
Die bestehende Wasserleitung weist altersbedingte 
Verschleißerscheinungen auf. In den vergangenen 
Jahren kam es vermehrt zu Rohrbrüchen. Mit der 
Erneuerung stellen wir langfristig die Versorgungs-
sicherheit und Trinkwasserqualität sicher. Es werden 
die Hauptwasserleitung, die Hausanschlüsse erneuert 
und anschließend die Straßenoberfläche wiederher-
gestellt. Die Arbeiten beginnen nach der Badesaison. 
Während der Bauzeit kann es zur zeitweisen Sperrung 
der Straße, Einschränkungen beim Parken bzw. zur 
vorübergehenden Unterbrechung der Wasserversor-
gung kommen. Es wird dementsprechend rechtzeitig 
Informationen geben. Der Zugang zu den Pachtparzel-
len bleibt grundsätzlich gewährleistet, aber auch hier 
kann es zu kurzfristigen Einschränkungen kommen. 
(Kostenschätzung: ca. € 350.000,— ) 

Sanierung Kanal gesamtes Ortsgebiet
Im gesamten Ortsgebiet wurde eine Bestandsaufnah-
me des Kanalnetzes gemacht. Der Zustand wurde nach 
dem Schulnotensystem in die Schadensklasse 1 (kei-
ne Maßnahme notwendig) bis 5 (Sofortmaßnahme) 
eingeteilt. Für die nächsten 3 Jahre ist eine Sanierung 
der Schadensklassen 4 und 5 angedacht. Im Frühjahr 
kommt es zur Ausschreibung der Arbeiten und zur 
Auftragsvergabe. Wann und wo mit den Sanierungs-

maßnahmen begonnen wird, kann noch nicht gesagt 
werden. Auch hier wird es möglicherweise zu Behin-
derungen im Straßenverkehr oder bei der Zufahrt 
zu Liegenschaften kommen. (Kostenschätzung: ca. 
€ 600.000,—) 

Sportplatzgasse 20 Das Projekt nimmt weiter 
Formen an. Es entstehen zehn Reihenhäuser mit 
jeweils ca. 100 m² Wohnfläche und Gartenanteil. Der 
Baubeginn ist für den Spätsommer 2026 geplant, die 
Fertigstellung soll Ende 2027 erfolgen.

Zu den Kosten liegen seitens der Genossenschaft 
noch keine Informationen vor. Eine unverbindliche 
Vormerkung ist bereits am Gemeindeamt bei Ulrike 
Oberhofer, Telefon: 02622/732 90-76 möglich.

Von Zillingdorf für Zillingdorf

Alle Jahre wieder 
Für Michaela und Erwin Krause ist kein Weg zu weit, 
wenn es um das Ö3 Weihnachtswunder geht. Mit gro-
ßer Begeisterung besuchten sie das gläserne Studio in 
Salzburg und brachten dem Ö3-Team ein Mitbringsel 
als Zeichen der Wertschätzung mit. Ö3 verbindet 
Menschen – mit Herz und für den guten Zweck.

Landesmeister made in Zillingdorf
Jonas Huber zeigte im Jänner eindrucksvoll sein 
Können im Wasser. Bei den NÖ-Langstrecken-Lan-
desmeisterschaften in St. Pölten sicherte er sich 
in der Jahrgangswertung über 200 Meter Kraul die 
Goldmedaille. Eine Woche später folgten in Krems 
die NÖ Landesmeis-
terschaften auf der 
Kurzbahn. Auch dort 
überzeugte Jonas in 
der Jahrgangswer-
tung mit starken 
Leistungen und 
gewann drei Gold-
medaillen über 50 
Meter Kraul, Rücken 
und Schmetterling 
sowie Bronze über 
50 Meter Brust.  
Wir gratulieren! 
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Weihnachtszauber und gute 
Laune beim 65plus Frühstück
Am 14. Dezember lud die Marktge-
meinde Zillingdorf zum traditionel-
len 65plus-Weihnachtsfrühstück 
ins Landgasthaus zum Bären ein. 
Zahlreiche Senior*innen folgten der 
Einladung und genossen in gemüt-
licher, weihnachtlicher Atmosphäre 
ein reichhaltiges Frühstück. Bewirtet 
wurden sie persönlich von den Ge-
meinderät*innen sowie den Mitarbei-
ter*innen der Gemeinde.

Für das stimmungsvolle Programm 
sorgten die Kinder der 1. Klasse der 
Volksschule unter der Leitung von 
Lehrer Pascal Auer mit Weihnachts-
liedern und -tänzen. Auch die Jagd-
hornbläser des Musikverein Zillingdorf 
Eggendorf begeisterten mit ihren 
musikalischen Beiträgen.

Charmant durch das Programm führ-
ten Kinder-Bürgermeisterin Hannah 
und Kinder-Vizebürgermeister Frede-
rik. Bürgermeister Harald Hahn be-
dankte sich herzlich für ihren Einsatz: 
„Vielen Dank für euren Mut und eure 
Unterstützung – ihr habt das großartig 
gemacht.“

In seiner Ansprache ermutigte er die 
Gäste, aktiv zu bleiben und weiterhin 
„Pilot*in des eigenen Lebens“ zu sein. 
„Großartige Stimmung, viel positive 
Energie – einfach Zillingdorf!“, so Bür-
germeister Harald Hahn abschließend.

Fotos © Franz Baldauf



Neujahrsbrunch  
in Zillingdorf: Gemeinsam  
ins neue Jahr starten
Unter dem Motto „Beginnen wir das 
neue Jahr gemeinsam“ lud die Markt-
gemeinde Zillingdorf im Jänner zum 
Neujahrsbrunch. Bürgermeister Ha-
rald Hahn gab einen Rückblick auf die 
Highlights des vergangenen Jahres 
– von der neuen Kläranlage über die 
Buswartehäuschen bis hin zu drei neu 
errichteten Straßen – und stellte die 
Pläne für 2026 vor.

Ein besonderes Augenmerk legte er 
auf die Vereine und das freiwillige 
Engagement im Dorf, die das Mitein-
ander prägen: „Der Wert von sauberem 
Wasser ist genauso wie der Wert des 
Zusammenhalts im Dorf – unbezahl-
bar.“

Durch das Programm führten Vizebür-
germeisterin Barbara Heinreichsber-
ger, tatkräftig unterstützt von Kinder-
bürgermeisterin Hannah und ihrem 
Stellvertreter Frederik. Die Kinder der 
3. Klasse der Volksschule begrüßten 
alle Gäste mit einem liebevoll vorge-
tragenen Neujahrsgedicht.

Für festliche Stimmung sorgten zu-
sätzlich die Heiligen Drei Könige, 
während für das leibliche Wohl ein 
reichhaltiges Buffet des Landgasthau-
ses zum Bären und Leckereien vom 
„G’sunden Eck“ bereitstanden. 

Auch die engagierte Kinder-Bürger-
meisterin bzw. der Kinder-Vizebür-
germeister nutzten die Gelegenheit 
sich für das Engagement rund um das 
Projekt Kinder-Bürgermeister*in zu 
bedanken - vielen Dank für die liebe 
Geste!

Ein schöner Auftakt ins neue Jahr – 
voller Gemeinschaft, Genuss und guter 
Vorsätze.

Fotos © Franz Baldauf
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Endlich werden die Tage wieder länger, die Tempera-
turen steigen – alles wichtige Grundsteine für neues 
Leben! Sträucher, Bäume und Blumen beginnen zu 
blühen. Insekten kriechen aus ihren Winterquartie-
ren, Vögel beginnen zu balzen und zu brüten, Tiere 
richten sich auf die Geburt ihres Nachwuchses ein 
und wechseln ihr Haarkleid auf Sommermodus. Men-
schen genießen das verstärkte Sonnenlicht und die 
höhere Temperatur und bewegen sich mehr in der 
freien Natur. 

Die Zeit nach dem Winter, wo sich vieles wieder neu 
entwickelt, ist besonders sensibel. Jetzt werden in 
der Natur die Weichen gestellt für eine gute Ent-
wicklung ein Jahr lang bis der Herbst und später der 
Winter wieder für eine Pause sorgt. Ein Beispiel dafür 
sind die Palmkätzchen, die Knospen der Weide. Sie 
sind die erste und nahezu einzige Nahrung für Be-
stäuberinsekten und Bienen. 
Nur wenn diese Insekten genug Nahrung in Form 
dieser blühenden Palmkätzchen vorfinden, entwi-
ckeln sich ihre Populationen früh und gut genug, 
um dann die Obstbäume, Wildsträucher und Blumen 
erfolgreich und üppig bestäuben zu können. Sie sind 
z.B. die Voraussetzung, neben einer guten Witterung 
während der Blühphase, für eine gute Obsternte.
Das ist auch ein Grund dafür, dass die Weidensträu-
cher teilgeschützte Pflanzen sind und von März bis 
September nicht geschnitten werden dürfen.

Der heurige Winter war von relativ niedrigen Tempe-
raturphasen und teilweise ausreichend späten Nie-

derschlägen gekennzeichnet. Trotz dem eher späten 
Frühjahr ist die Natur nicht verzögert erwacht, was 
die Steuerung durch die Tageslänge bestätigt. 

Die ersten Junghasen sind bereits Mitte bis Ende Feb-
ruar zur Welt gekommen und haben als Nestflüchter 
in erster Linie Anspruch auf Deckung und möglichst 
guten Schutz vor Beutegreifern.  Zeitlich folgt die 
Balz und anschließend die Brutphase der Vögel, die 
bei kleineren Singvögeln kurz mit ca. 2 Wochen und 
länger mit ca. 3 bis 4 Wochen bei größeren Vögeln, 
wie Fasanen oder Falken dauert. Ende April/Anfang 
Mai kommen dann die jungen Rehkitze noch sehr 
unbeholfen zur Welt. 

Allen Jungvögeln und Jungtieren ist gemeinsam, dass 
sie auf unsere besondere Rücksichtnahme ange-
wiesen sind. Keine Störung in ihrem Lebensraum 
ist oberstes Gebot. D.h. Hunde an die Leine, Katzen 
nachtsüber zu Hause und beim Spaziergehen auf den 
Feldwegen bleiben. So können wir ein harmonisches 
Miteinander mit der Natur und ihren Geschöpfen 
leben und genießen!

Wichtig! Sollten Sie Fallwild (tote Hasen, Rehe usw.) 
auffinden – bitte diese nicht berühren!
Bitte übermitteln Sie den Standort  
per WhatsApp an die Jägerschaft:
Hans Blaimauer Tel: 0660/11 47 032
Michi Punczi Tel: 0664/17 76 895

Die Zillingdorfer Jägerschaft

Im Frühjahr erwacht die Natur und neues Leben entsteht

Foto © Frauke Riether Pixabay
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Tatort Tonne 
21 Kilogramm Lebensmittel entsorgt: Es ist ein 
stiller Krimi, der sich in Niederösterreichs Küchen 
und Restmülltonnen abspielt. Jahr für Jahr landen 
tausende Tonnen essbarer Lebensmittel im Müll, 
anstatt auf unserem Teller. Die Täter sind oft näher, 
als man denkt: wir selbst.

Jedes Jahr werfen wir pro Kopf rund 21 Kilogramm 
wertvolle, noch genießbare Lebensmittel eiskalt in 
die Restmülltonne. Hochgerechnet sind das über 
35.000 Tonnen jährlich in ganz Niederösterreich. 
Besonders häufig landen Brot und Gebäck im Müll, 
dicht gefolgt von Obst und Gemüse, aber auch Milch-
produkte sowie Fleisch und Wurst werden häufig 
entsorgt.
Jedes weggeworfene Nahrungsmittel ist eines zu viel 
und belastet sowohl unsere Umwelt als auch unsere 
Geldbörse. Pro Haushalt werfen wir jedes Jahr Le-
bensmittel im Wert von rund 500 Euro in den Rest-
müll, obwohl diese vermeidbar wären. Und dabei sind 
Lebensmittel, die in der Biotonne oder auf dem Kom-
post landen, noch gar nicht berücksichtigt. Schnelles 
Handeln lohnt sich also!
Am Tatort Tonne gilt: Das Verbrechen beginnt, sobald 
essbare Lebensmittel entsorgt werden. Ist das Weg-

schmeißen unvermeidbar, sollte wenigstens richtig 
getrennt werden. Biogene Abfälle, dazu zählen auch 
Speisereste, gehören in den Biomüll. Nur so können 
sie kompostiert werden und bleiben als wertvolle 
Ressource (Kompost) erhalten.
Fall gelöst? Noch lange nicht! Ob schrumpelige Gur-
ken, trockenes Brot oder die Reste vom Vortag – mit 
ein wenig Planung und Kreativität lässt sich Lebens-
mittelabfall ganz leicht vermeiden. Jede und jeder 
kann dazu beitragen, dass weniger Essen im Müll 
landet. Wie das gelingt, zeigen viele praktische Tipps 
unter wrneustadt.umweltverbaende.at

Flurreinigung 
Mitte März luden die Marktgemeinde Zillingdorf 
und die Jägerschaft zur jährlichen Flurreinigung ein. 
Zahlreiche engagierte Bürger*innen folgten dem 
Aufruf und setzten in beiden Ortsteilen ein starkes 
Zeichen für Umweltschutz. 

Besonders erfreulich war die große Beteiligung der 
Kinder. Mit viel Begeisterung und Tatkraft unter-
stützten sie die Sammelaktion und leisteten damit 
einen wichtigen Beitrag für ein sauberes Zillingdorf. 

Auch unsere Landwirte und die Freiwilligen Feuer-
wehren standen helfend zur Seite. Die Feuerwehr 
Zillingdorf Bergwerk übernahm auch heuer wieder, 
auf Bitte der Jägerschaft, die Durchführung der Flur-
reinigung im Ortsteil Bergwerk und sorgte für einen 
reibungslosen Ablauf der Aktion.

„Vielen Dank allen Unterstützer*innen. Freiwillig-
keit ist nicht selbstverständlich! Großartig, dass sich 
so viele für unsere Umwelt und Natur engagieren“, so 
Bürgermeister Harald Hahn.
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Tut Gut: Gesundes Zillingdorf 
Die Gesunde Gemeinde Zillingdorf ist ein Projekt der 
Marktgemeinde Zillingdorf in Kooperation mit der 
Initiative Tut gut! Gesundheitsvorsorge GmbH des 
Landes NÖ. Ziel ist die nachhaltige Förderung des 
Gesundheitsbewusstseins in unserer Gemeinde.

Durch gezielte Maßnahmen und Projekte möchten 
wir das Bewusstsein für Gesundheit stärken sowie 
gesundheitsfördernde Angebote aktiv unterstützen 
und weiterentwickeln.

Das Team der Gesunden Gemeinde rund um Vize-
bürgermeisterin Barbara Heinreichsberger setzt sich 
dafür ein, Programme und Aktivitäten für alle Alters-
gruppen anzubieten und bestehende Initiativen zu 
vernetzen und sichtbar zu machen. Zillingdorf ver-
fügt über ein vielfältiges Gesundheitsangebot. Zu un-
seren wichtigen Kooperationspartnern zählen unter 
anderem: die Oase der Gesundheit, Ernährungsbera-
terin Martina Kreuter-Müller, Sportwissenschaftle-
rin Kathi Wilhelm und Andreas Kögler

FÜR DAS JAHR 2026 WURDEN FOLGENDE 
ZIELGRUPPEN ALS SCHWERPUNKTE FESTGELEGT:

Kinder im Kindergarten- und Volksschulalter: Früh-
zeitige Gesundheitsförderung mit Fokus auf gesunde 
Ernährung 

Senior*innen: Förderung von Mobilität, sozialer 
Teilhabe, Prävention und Erhalt der Lebensqualität 
im Alter

Frauen 40plus – Active Aging: Bewusstseinsbildung 
zu Vorsorge, Bewegung, mentaler Gesundheit und 
gesunder Lebensführung in der Lebensmitte

Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer 
Website www.zillingdorf.gv.at/gesundes-zillingdorf

Schwerpunkt Kinder: Wildkräuter-Vortrag Schwerpunkt Senioren: Rückenstark-Vortrag

Ende Februar fand im Kindergarten Zillingdorf Markt 
dazu bereits ein Vortrag im Rahmen des Elternabends 
statt. Martina Kreuter-Müller faszinierte die anwe-
senden Eltern mit ihrem Wissen und Tipps zu Wild-
kräutern. Im Mai wird es für die Kindergarten Kinder 
einen ebenfalls von der Gesunden Gemeinde finan-
zierten Folge-Workshop zu diesem Thema geben.

Anfang März besuchte ein Teil des Gesunde Gemein-
de Teams auch das Pensionist*innen-Treffen im 
Amtshaus sowie am Bergwerk und informierte über 
die Pläne der Gesunden Gemeinde für das Jahr 2026. 
Auch hier steht das Mitreden und Berücksichtigen 
der Wünsche der Pensionist*innen an erster Stelle. 
So wurden vier verschiedene Themen aus dem Be-
reich Gesundheit für einen Vortrag vorgeschlagen 
und in einer Abstimmung von den Damen und Her-
ren ausgesucht. Die meisten Stimmen erhielt der 
Vortrag: 

Rückenstark & alltagsfit:  
Bewegung, die wirklich zu Ihnen passt!  
Termin: 20.05.2026 | 15 Uhr
Der Vortrag wird in der Oase der Gesundheit stattfin-
den, wozu wir Sie schon jetzt recht herzlich einladen.
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Sicher unterwegs mit dem E-Bike: Die Marktgemein-
de Zillingdorf lädt gemeinsam mit dem ÖAMTC zu 
einem kostenlosen E-Bike-Kurs ein.

E-Bikes machen das Radfahren leichter – vor allem 
bei längeren Strecken, Gegenwind oder Steigungen. 
Damit Sie sicher unterwegs sind, zeigt Ihnen ein 
erfahrenes Trainerteam in rund drei Stunden alles 
Wichtige rund ums Fahren mit elektrischer Unterstüt-
zung. Um die Sicherheit zu erhöhen, bietet der ÖAMTC 
spezielle E-Bike-Kurse an. In sicherer Umgebung und 
im eigenen Tempo wird der richtige Umgang mit dem 
elektrisch unterstützten Fahrrad trainiert – für mehr 
Routine und Fahrsicherheit im Alltag.

Nach einem kurzen Theorieteil wird in geschützter 
Umgebung praktisch geübt: richtig bremsen, sicher 
abbiegen, Hindernissen ausweichen und Kurven 
souverän meistern. Ein Kurs für alle, die ihr E-Bike 
besser kennenlernen und mit mehr Sicherheit un-
terwegs sein möchten. Sie benötigen nicht unbedingt 
ein eigenes E-Bike - Verleih vor Ort möglich!

Infos zum E-Bike Kurs:  
Donnerstag, 28. Mai 2026, 9 bis 12 Uhr,  
Vor dem Haus der Musik in Zillingdorf Markt
Anmeldung: bei Mona Schuster  
unter 02622/732 90 DW 70
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Kostenloser E-Bike Kurs mit Theorie, Praxis und wertvollen Tipps

Von Zillingdorf für Zillingdorf

Im April 2026 feiert der Schönheitssa-
lon Noblesse in Zillingdorf Markt sein 
2-jähriges Jubiläum – Grund genug die-
sen einmal genauer vorzustellen!

„Zwei Jahre voller Vertrauen, schöner 
Begegnungen und vieler glücklicher 
Gesichter. Dafür möchten wir uns von 
Herzen bei unserer treuen Kundschaft
bedanken“, so Eigentümerin Ivana 
Haider.
Was ist Noblesse? Bei Noblesse steht 
eines immer im Mittelpunkt: Ihre 
natürliche Schönheit. Mit viel Leiden-
schaft, Fachwissen und persönlicher 
Beratung bietet das Team eine Vielzahl 
an Behandlungen an – von klassischen 

Gesichtsbehandlungen über Haar
entfernung, Augenstyling bis hin zu 
professionellem Make-up. 

Besonders ist das innovative T-Sha-
pe-Gerät. Diese moderne Behandlung 
unterstützt die Kollagenproduktion, 
kann Falten sichtbar reduzieren, die 
Haut straffen und sogar Cellulite ver-
bessern – für ein frisches, glattes und 
jugendliches Hautbild. 

Interesse geweckt? Besuchen Sie Ivana 
Haider und ihr Team und feiern Sie mit!

Nähere Infos finden Sie  
auf www.noblesse-beauty.at

2-jähriges Jubiläum Schönheitssalon Noblesse
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Kindernest
Der Fasching war für die Kinder im Kindernest sehr 
aufregend. Schon Tage vor dem Faschingsdienstag 
hat der Kasperl die Kinder immer wieder besucht und 
auch die Oma und die Hexe vorgestellt. Der Höhe-
punkt unseres Faschingsfestes war ein Kasperl
theater! Dino, Löwe, Sheriff, Prinzessin, Sonne und 
Rennfahrer haben dem Kasperl geholfen, das gestoh-
lene Geschenk zurückzubekommen. Zur Jause gab es 
für alle Krapfen!
Mit Musik, Luftschlangen und Luftballons haben wir 
den Vormittag ausklingen lassen.

In unserem zweigruppigen Kindergarten wurde 
es vor Kurzem besonders farbenfroh: Wir feierten 
gemeinsam unser Blau-Grün-Fest. Die Idee entstand 
aus den Gruppenfarben unseres Kindergartens. Blau 
und Grün und daraus entwickelten wir einen Tag, an 
dem sich alles um diese beiden Farben drehte.

Dieses Fest war kein Ersatz für den Faschings-
dienstag, sondern eine zusätzliche besondere Aktion. 
So wie es in den vergangenen Jahren bereits unseren 
Pyjamatag oder einen verkehrten Tag gegeben hat, 
wollten wir auch heuer wieder eine neue Idee umset-
zen und gemeinsam mit den Kindern etwas Besonde-
res erleben.

Bereits im Vorfeld beschäftigten wir uns mit den 
Kindern zu diesem Thema. Wir überlegten, welche 
Dekoration passen würde und was wir an diesem Tag 
alles machen könnten. Viele Ideen kamen direkt von 
den Kindern. Schritt für Schritt bereiteten wir uns auf 
das Fest vor.

Am Festtag selbst kamen viele Kinder stolz in 
blauen oder grünen Kleidungsstücken in den Kinder-
garten. Die Eltern hatten unsere Idee wunderbar auf-
gegriffen und waren mit ihren Kindern richtig kreativ 
geworden. Kleine Accessoires und liebevolle Details 
ergänzten die Outfits.

Auch beim Essen blieb das Farbthema erhalten. 
Gemeinsam mit den Kindern hatten wir bereits im 

Vorfeld blaue und grüne Muffins gebacken. Zur Jause 
gab es blaue und grüne Spaghetti, und sogar das Zau-
berwasser schimmerte in den passenden Farben was 
natürlich für zusätzliche Begeisterung sorgte.

Im ganzen Haus warteten verschiedene Spiele und 
Bewegungsangebote auf die Kinder. Ein Höhepunkt 
war unsere Polonaise, die sich durch den Kindergar-
ten schlängelte. Dabei führte uns der "Zug" sogar 
hinüber zur Bäckerei, bevor wir wieder zurück in den 
Kindergarten zogen. An dieser Stelle möchten wir 
uns herzlich bedanken, dass sowohl die Mitarbei-
ter*innen aber auch die Gäste mit so viel Verständnis 
reagieren, wenn wir mit Musik, Kinderlachen und 
manchmal auch etwas mehr Trubel durchziehen!

Der Abschluss war dann im Turnsaal, der sich als 
kleine Disco verwandelt hat: Zwischen blauen und 
grünen Luftballons wurde getanzt, gelacht und ge-
spielt. 

Aus zwei Farben entstand ein fröhliches Mitein-
ander, bei dem Gemeinschaft, Kreativität und Freude 
im Mittelpunkt standen.

Die vielen lachenden Gesichter der Kinder haben 
uns bestätigt: Die Vorbereitung hat sich gelohnt und 
das Blau-Grün-Fest wird uns noch lange in guter Er-
innerung bleiben! Vielleicht aber auch die Blau-Grü-
ne Zunge :-D 

Blau-Grün-Fest im Kindergarten Zillingdorf-Bergwerk
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ÖAMTC besucht Kindergarten Markt
Der Kindergarten Zillingdorf hat den ÖAMTC zum 
Thema Verkehrssicherheit der baldigen Schulkinder 
eingeladen. In zwei Gruppen aufgeteilt, durften die 17 
Kinder im letzten Kindergartenjahr an diesem Ange-
bot „Das kleine Straßen-Einmaleins“ teilnehmen.

Mit aufgestellten Ampeln und aufgelegten Ze-
brastreifen wurde den Kindern auf spielerische und 
altersgerechte Art das richtige Verhalten im Straßen-
verkehr dargestellt. Es wurden Gefahrensituationen 
besprochen, sowie das Überqueren der Fahrbahn ge-
übt und die Wichtigkeit über den Einsatz von Reflek-
toren an der Kleidung/ Schultasche vermittelt und 
sichtbar gemacht. Ein wirklich interessanter Work-
shop, um die Kinder gut auf die Herausforderungen 
des Schulwegs vorzubereiten. 

Faschingszeit im Kindergarten Markt
Die Faschingszeit im Kindergarten Zillingdorf-Markt 
brachte einige lustige Höhepunkte: Einen wirklich 
„verrückten Tag“ mit buntem Wasser, verkehrter 
Kleidung, Picknick am Boden im Gruppenraum und 
vielem mehr, machte diesen Tag unvergesslich! 

Auch eine ausgelassene Pyjamaparty wurde in der 
Faschingszeit mit den Kindern gefeiert – zum Schla-
fen kam allerdings niemand. 

Am traditionellen Faschingsdienstag besuchte 
uns dann noch der Zauberer Shortiny, es gab eine 
Modenschau und die Kinder konnten sich mit Fa-
schingskrapfen der Gemeinde und des Zillingdorfer 
Burschenvereins stärken! Ein herzliches Dankeschön 
dafür!

Öffnungszeiten Kindergarten & Schule  
in den Sommerferien
1.-3. Ferienwoche
Bergwerk, Markt & Kindernest geöffnet
Volksschule Ferienbetreuung
4. Ferienwoche
Markt & Kindernest geöffnet  
Kindergarten Bergwerk GESCHLOSSEN
Volksschule GESCHLOSSEN  
5. Ferienwoche
ALLE GESCHLOSSEN
6. Ferienwoche
Kindergarten Bergwerk geöffnet  
Kindergarten Markt & Kindernest GESCHLOSSEN  
Volksschule GESCHLOSSEN
7.-9. Ferienwoche
Kindergarten Bergwerk geöffnet  
Markt & Kindernest geöffnet
Volksschule Ferienbetreuung

Zillingdorfer Ferienzeit –  
Terminvorschau
Die Markgemeinde Zillingdorf unterstützt Eltern und 
Kinder auch heuer wieder mit unterschiedlichen Feri-
encamps in den Sommerferien:

Eröffnung Ferienspiele........................Freitag, 3. Juli
2. Ferienwoche
Fußballtage (6-9j.)...................................13.-15. Juli 
(Mo, Di 9-17 Uhr und Mi 9-12 Uhr)
Fußballtage (10-14j.) ............................... 15.-17. Juli
(Mi 14-17 Uhr und Do, Fr 9 bis 17 Uhr)
3. Ferienwoche
Tenniscamp ASKÖ TC Zillingdorf............. 20.–24. Juli 
Nähere Infos beim sportlichen Leiter: Lucas HANS
8. Ferienwoche
Beach Volleyballcamp (8-14j.) ............24.-26. August
Abschluss Ferienspiele............................ 28. August
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SUMSI ERMIA CUP
Im Jänner war unsere Fußballmannschaft wieder 
beim 1. Teil des Sumsi Erima Cups in Weikersdorf 
dabei. Unsere begeisterten Fußballkids waren hoch 
motiviert und gaben ihr Bestes. Sie erreichten den 
hervorragenden 4. Platz unter 12 teilnehmenden 
Schulen. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei unserem Trai-
ner Martin Mayer und sind gespannt auf das nächste 
Turnier im April.

POLIZEI BESUCH
Die Kinder der 1. Klasse haben sich sehr über den 
Besuch der Polizei Eggendorf gefreut. Unter der Lei-
tung von Theresa Buchholzer lernten die Kinder das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr. Natürlich war 

für die Kinder auch das Polizeiauto sehr interessant 
und konnte erkundet werden. Auch das Folgetonhorn 
durfte nicht fehlen. So macht Verkehrserziehung 
sichtlich Spaß. Herzlichen Dank an die PI Eggendorf 
für die Unterstützung.

FASCHINGSDIENSTAG
Lustig ging es im Fasching auch in der Volksschu-
le zu. Die Stimmung war ausgelassen und es wurde 
dieses Mal sogar lustig getanzt in der Schule. Nur das 
Lehrerteam war noch etwas verschlafen und musste 
aufgeweckt werden. Der Höhepunkt war natürlich 
wieder das Krapfenessen. An dieser Stelle möchten 
wir uns beim Elternverein und beim Burschenver-
ein Zillingdorf für die Krapfenspende recht herzlich 
bedanken. Sie waren äußerst lecker! 

Aus der Volksschule
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Run auf MS Ebenfurth
Die Nachfrage nach einem Schulplatz an der 
MS Ebenfurth ist außergewöhnlich hoch: Im 
kommenden Schuljahr werden gleich drei 
erste Klassen mit jeweils 26 Schüler*innen 
eröffnet. Insgesamt starten damit 78 Kinder 
ihre Laufbahn an der innovativen Mittelschu-
le – ein starkes Zeichen für das Vertrauen der 
Eltern in das zukunftsorientierte Bildungsan-
gebot.

Heuer mussten sogar rund 30 Be-
werber*innen abgelehnt werden. 

Die MS Ebenfurth gilt längst 
als Vorreiterschule im Bereich 
Digitalisierung und KI-Ein-
satz. Moderne Technologien, 
digitales Arbeiten und der 
verantwortungsvolle Umgang 

mit Künstlicher Intelligenz sind 
hier fixer Bestandteil des Unter-

richtsalltags.

Der Erfolg basiert vor allem auf einem durch-
dachten Konzept der Digitalisierung und Dif-
ferenzierung. Individuelle Förderung, maß-
geschneiderte Lernangebote und der gezielte 
Einsatz digitaler Tools ermöglichen es, auf die 
unterschiedlichen Stärken und Bedürfnisse 
der Schüler*innen optimal einzugehen. So 
wird Lernen nicht nur effizienter, sondern 
auch motivierender gestaltet.

Große Anziehungskraft entfaltet die Schu-
le zudem durch ihre Schwerpunkte: Robotik 
und Digitalisierung begeistern technikaffine 
Jugendliche, Musik und Kunst fördern Kre-
ativität und Ausdruckskraft, Wirtschaft und 
Projektmanagement vermitteln wertvolle 
Kompetenzen für die Zukunft, und der Bereich 
Sport sorgt für Bewegung und Teamgeist.

Die MS Ebenfurth zeigt, wie moderne Bildung 
heute aussehen kann – praxisnah, innovativ 
und vielfältig. Der aktuelle Run auf die Schule 
spricht für sich und bestätigt: Hier wird Quali-
tät geboten und für die Zukunft fit gemacht.

Mittelschule Ebenfurth bei Finale von  
Sag’s Multi 2026 sehr erfolgreich!
Am 12. März fand in der Raiffeisenbank Region Sankt 
Pölten eGen das Finale der niederösterreichischen Teilneh-
mer*innen von Sag’s Multi statt. Alle vier angetretenen 
Schülerinnen der Mittelschule Ebenfurth, Fabien, Nathalie 
und Leonie aus der 4b und Elisabeth aus der 4a kamen mit 
ihren Reden in Deutsch und Englisch unter die Besten in 
Niederösterreich. 

Die vier Mädchen lieferten eine souveräne, ausge-
zeichnete Leistung ab, und es ist sehr erfreulich, 
dass es Leonie  mit ihrer Rede zum Thema 
„Gerechtigkeit – Ein großes Wort – viele 
Bedeutungen“ auf den dritten Platz  und 
Elisabeth mit ihrer Rede zum Thema „Zu-
sammenhalt in Vielfalt – Was uns stark 
macht“ an die Spitze  der niederösterrei-
chischen YoungStars schaffte. 
Mit ihrem Mut, ihrem Engagement und 
ihren sprachlichen Fertigkeiten gehören aber 
selbstverständlich auch Fabien und Nathalie 
zu den Siegerinnen. Die Schülerinnen wurden bei 
der Erarbeitung und Übersetzung ihrer Reden sowie beim 
Training für den Videovortrag bzw. Liveauftritt von der Kul-
turBauStelle in Zusammenarbeit von Frau Prof. Nöhrer von 
der Mittelschule Ebenfurth unterstützt.

Unterricht einmal anders –  
Projekttage an der MS Ebenfurth
Kurz vor den Herbstferien fanden an der MS Ebenfurth zwei 
abwechslungsreiche und intensive Projekttage statt. Nicht 
der klassische Unterricht stand im Vordergrund, sondern 
die Auseinandersetzung mit zentralen Themen des sozia-
len Miteinanders und der persönlichen Entwicklung. Alle 
Klassen arbeiteten an altersgerechten Schwerpunkten und 
konnten dabei neue Perspektiven gewinnen.
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PENSIONISTENTREFFEN –  
ORTE DER GEMEINSCHAFT

Pensionist*innen Zillingdorf-Bergwerk
In den letzten Monaten war bei den Pensionist*innen 
am Bergwerk wieder einiges los: Beim Besuch des 
Weihnachtsmarktes Leobersdorf herrschte stim-
mungsvolle Adventatmosphäre. Die Weihnachtsfeier 
der Pensionist*innen im Landgasthaus zum Bären 
sorgte für gemütliche Stunden voller Musik – beglei-
tet von Ziehharmonika und selbstgesungenen Lie-
dern – sowie angeregter Gespräche und guter Laune. 
Auch beim Faschingsfest im Haus der Generationen 
herrschte ausgelassene Stimmung mit bunten Kos-
tümen und selbstgemachtem Heringssalat. Darüber 
hinaus spendierte die Gemeinde Krapfen für alle 
Faschingsnarren!

Pensionist*innen Eggendorf-Zillingdorf
Gute Stimmung und großer Andrang bei den Pensio-
nist*innen der Ortsgruppe Eggendorf-Zillingdorf.
Der Verein organisierte einen abwechslungsreichen 
Ausflug zur Amethysten Welt in Maissau, wo die 
Teilnehmer*innen Spannendes über die faszinie-
renden Edelsteine erfahren konnten. Anschließend 
führte die Fahrt weiter zum Heindl Schokomuseum, 
wo süße Einblicke in die Welt der Schokolade für 
große Begeisterung sorgten. Für das leibliche Wohl 
durfte natürlich ebenfalls ein gemütlicher Einkehr-
schwung nicht fehlen – bei einem Stopp in der Leo-
poldauer Alm wurde gemeinsam gegessen, gelacht 
und geplaudert.
Ein weiteres fröhliches Highlight war die Faschings-
party, bei der in ausgelassener Stimmung gefeiert 
wurde. Dabei gab es auch einen besonderen Anlass: 
Obfrau Berta Kreutzer wurde herzlich zu ihrem 70. 
Geburtstag gratuliert. In geselliger Runde wurde auf 
das Geburtstagskind angestoßen und gemeinsam ein 
unterhaltsamer Nachmittag verbracht.
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Trotz der kalten Temperaturen verwandelte sich 
Zillingdorf am Faschingdienstag wieder in ein Nar-
rendorf. Der traditionelle Faschingsumzug zog durch 
die, von Besucher*innen befüllte, Zillingdorfer 
Hauptstraße. Über 33 Gruppen waren dieses Jahr 
dabei, so viel wie noch nie! 
Beim Rosenpapier wurde auch nicht gespart, über 
200.000 Rosen wurden für den gesamten Umzug 
gedreht, allein am Karneval waren fast 50.000. Von 
Drachen, Bienen bis hin zu Hühnern war alles dabei, 
sogar der Eiffelturm zog durch Zillingdorf. Das alles 
sorgte für eine großartige Stimmung, bei denen die 
Besucher*innen voll auf ihre Kosten kamen.

Angeführt wurde das Spektakel um 14 Uhr vom 
prachtvoll geschmückten Wagen des „Prinz Karne-
val“ Philipp Graf mit seinem Riesenpanda und seinen 
Prinzessinnen. Anschließend an den Umzug, gab es 
einen feierlichen Einzug, bei dem alle Gruppen in die 
große Festhalle einmarschiert sind. Da wurde dann 
der Faschingsausklang mit einer Gschnas-Party ge-
feiert, die mit dem offiziellen Ende des Faschings um 
Punkt Mitternacht geendet hat.

Was man am Faschingsdienstag in unserem Ort ge-
sehen hat, waren bunt geschmückte Wägen, mächtig 
gebaute Stücke und kreative lustige Fußgruppen – 
was viele aber vielleicht nicht gesehen haben, sind 
die monatelangen Vorbereitungen, Planung und 
Organisation. Bereits im Oktober haben die Gruppen 
mit unzähligen Unterstützer*innen aus der Bevölke-
rung begonnen, zigtausende Rosen aus Krepppapier 
zu drehen, Anfang November starteten die Burschen 

mit den Schweißarbeiten - insgesamt waren 30 
Schweißtermine notwendig. Der Burschenverein er-
hält mit rund 50 aktiven Mitgliedern diese Tradition 
aufrecht und ist für die organisatorische Abwicklung 
verantwortlich. Die Landwirte stellen Jahr für Jahr 
ihre Wägen und Hallen zur Verfügung, was auch nicht 
selbstverständlich ist. So ein Faschingsumzug in die-
ser Größenordnung ist nur möglich, wenn viele Hän-
de zusammenhelfen und an einem Strang ziehen, so 
wie es in unserem Ort auch schon lange gelebt wird!

Burschenverein:  
Zillingdorfer Faschingsumzug

Ein paar Worte und Gedanken der stolzen  
„Prinz Karneval“-Mutter:

Unzählige Burschen boten natürlich ihre Hilfe an und 
versprachen, am Faschingsdienstag in aller Früh vor Ort 
zu sein. So war es auch!!! Mit Kranwagen, Stapler,… und 
wahnsinnigem Einsatz und Zusammenhalt der Burschen 
des Burschenvereins, sowie weiteren tatkräftigen Helfern 
aus dem Familien- und Freundeskreis wurde Philipps 
Traum wahr. Durch den Einsatz von Christian Reisacher 
wurde dieser Tag auch für spätere Erinnerungen fotogra-
fisch festgehalten. 
Der Wagen war fertig für seine Ausfahrt! Meine Nervosi-
tät wich nun unendlicher DANKBARKEIT gegenüber dem 
Burschenverein und auch der gesamten Dorfgemeinschaft, 
welche den Faschingsumzug erst ermöglicht - jeder einzel-
ne Handgriff ist wichtig!!!   

Foto © Franz Baldauf

Fotos © Christian Reisacher
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Fotos  

© Franz Baldauf 

© Christian Reisacher 
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Endlich sind die Tage wieder länger und das Wetter 
lädt zum Bewegen in der Natur ein. Trotzdem drehen 
wir die Uhr noch einmal zurück, um uns an den letz-
ten - erfolgreichsten Silvesterlauf seit Bestehen - zu 
erinnern.

Bewerbsübergreifend waren knapp 367 Teilneh-
mer*innen am Start, davon am Hauptlauf unglaub-
liche 284. Windige, schöne Bedingungen haben noch 
mehr Zuschauer*innen angelockt, die die vielen Läu-
fer*innen anfeuerten. Im Turnsaal und in der Feu-
erwehr wurde - gemäß der Tradition - bis zur späten 
Stunde nachbesprochen.
Nochmals vielen Dank an alle Helfer*innen und die 

vielen Unterstützer*innen im Hintergrund. Auch an 
die Gemeinde und Vereine, die das alles überhaupt 
ermöglichen. Somit konnten wir dem erfolgreichsten 
Silvesterlauf 2024 nochmals einen draufsetzen.

„Unsere Spende ging heuer an die Volksschule Zil-
lingdorf. Wir haben 1.000 Euro übergeben, damit 
für unsere Kinder neue Sporttrainingsmittel für den 
Turnsaal gekauft werden können“, so Andreas Kögler.

Wir bleiben in Bewegung mit:
Gravel-, Mountainbike oder Rennrad am Wochen-
ende jeden Samstag oder Sonntagvormittag je nach 
Wetter und Teilnehmer*innen.

Im Jänner hat der neue Kursturnus Eltern-Kind-Tur-
nen und Kinderturnen begonnen. Zum Glück wissen 
bereits viele Eltern, dass regelmäßige Bewegung für 
Kinder von großer Bedeutung ist, weswegen alle Kur-
se bis auf den letzten Platz belegt sind.

Die wöchentlichen Turnstunden bieten Kindern 
eine wertvolle Struktur und ermöglichen es ihnen, 
Schritt für Schritt neue motorische Fähigkeiten zu 
erlernen. Durch abwechslungsreiche Übungen und 
Bewegungslandschaften werden Gleichgewicht, Ko-
ordination, Kraft und Beweglichkeit gefördert. Diese 

Grundlagen sind entscheidend für die motorische 
Entwicklung und bilden die Basis für viele weitere 
(komplexere) Sportarten.

Neben den körperlichen Fähigkeiten entwickeln Kin-
der beim Turnen auch wichtige soziale Kompetenzen. 
Sie lernen aufeinander Rücksicht zu nehmen, einfa-
che Regeln zu verstehen und gemeinsam Spaß an der 
Bewegung zu haben. 
Die Fitness-Kröten schaffen damit nicht nur ein 
Bewegungsangebot, sondern einen wichtigen Raum 
für Entwicklung, Begegnung und Gemeinschaft. Die 
wöchentlichen Kurse legen den Grundstein für einen 
aktiven Lebensstil und begleiten Kinder auf ihrem 
Weg zu gesunden, selbstbewussten und bewegungs-
freudigen Menschen.

Das Team der Fitness-Kröten freut sich auf ein wei-
teres bewegtes Semester im Turnsaal der VS Zil-
lingdorf mit vielen energiegeladenen Turnstunden.
Infos und Details www.fitness-kroeten.at!

Von den Blattla’n

Bei den Fitness-Kröten – Bewegung als Grundlage für eine gesunde Entwicklung
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Adventstand’l Neben den Fa-
schingsvorbereitungen veranstaltete 
der Burschenverein am 6. Dezember 
ein Adventstand’l – mit vollem Er-
folg! Als Attraktion schaute der Niko-
laus mit zwei Krampussen vorbei und 
brachte ein Sackerl mit Süßigkeiten 
und es gab auch eine Ponyschau für die 
Kinder.

Der Burschenverein rundete den Rein
erlös sowie die Spenden der Besu-
cher*innen auf 2.000 Euro auf und 
spendete die großartige Summe an das 
St. Anna Kinderspital.

Sportverein Zillingdorf
Erfolgreiche Vorbereitung und neue Gesichter beim 
SV Zillingdorf. Der SV Zillingdorf startete mit fri-
schem Schwung in die Rückrunde. Nach einer inten-
siven Vorbereitungsphase zeigt sich die Mannschaft 
in hervorragender Form und präsentiert bereits jetzt 
eine tolle Leistung auf dem Platz.
Wir freuen uns über die zwei Neuzugänge, Ilkay Zorlu 
und Erblin Skenderaj, die das Team mit ihrer Erfah-
rung und Motivation bereichern. Gleichzeitig gibt es 
drei Abgänge zu verzeichnen: Jan Bailer, Philipp Graf 
und Alexander Becker. Wir bedanken uns herzlich bei 
ihnen für ihr Engagement und ihre Leistungen für 
unseren Verein.

In der Vorbereitung konnte das Team bereits drei 
souveräne Siege feiern, ein Unentschieden erreichen 
und eine Niederlage hinnehmen. Diese Ergebnisse 
zeigen, dass die Mannschaft auf einem guten Weg ist 
und sich stetig weiterentwickelt. Das Zusammenspiel 
funktioniert immer besser, und die Spieler befinden 
sich in einer tollen Form. 
Die Verantwortlichen sind optimistisch, dass die-
se positive Entwicklung auch in den kommenden 
Pflichtspielen weitergeführt werden kann. Wir 
freuen uns auf die neue Saison und auf zahlreiche 
Zuschauer*innen, die unsere Mannschaft bei den 
kommenden Spielen unterstützen.

VIP-Tribüne – Exklusivplätze jetzt wieder buchbar
Die beliebte VIP-Tribüne des SV Zillingdorf ist auch 
in der zweiten Saisonhälfte wieder verfügbar. Fans 
können hier die Spiele in exklusivem Ambiente ver-
folgen, mit bester Sicht auf das Spielfeld und kom-
fortablen Sitzplätzen.

Ob mit Familie, Freunden oder Geschäftspartnern 
– die VIP-Tribüne bietet die perfekte Mischung aus 
Spannung auf dem Platz und entspannter Atmosphä-
re abseits des Geschehens. 

Reservierungen und weitere Informationen erhalten 
Sie bei Interesse direkt von den Funktionären des 
Vereins. Genießen Sie die Spiele hautnah und unter-
stützen Sie Ihr Team auf eine ganz besondere Weise! 

Faschingskrapfen Passend zur Faschingszeit nahm sich der 
Vorstand der Burschen die Zeit und überraschte die Kindergarten-
kinder, die Volksschüler*innen und das Gemeindeamt mit Krapfen!
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Die Kinderfreundetage erfreuen sich großer Beliebt-
heit und werden von den Kindern der Gemeinde 
begeistert angenommen. Monat für Monat stehen 
dabei kreative Bastelaktionen und gemeinsame Akti-
vitäten im Mittelpunkt. 

Im Dezember wurden weihnachtliche Rentier- und 
Schneemannkekse gebacken und dekorative Salzan-
hänger gebastelt. Der erste Kinderfreundetag 2026 

im Jänner stand ganz im Zeichen der Farben: Die 
Kinder gestalteten eigene Kaleidoskope und entdeck-
ten spielerisch die Welt der Muster.

Im Februar ging es passend zur Faschingszeit fröh-
lich weiter: Becherclowns und fantasievolle Kostüme 
sorgten für Spaß und gute Laune. Ein besonderes 
Highlight war der Kindermaskenball am 8. Februar 
im Landgasthaus zum Bären. Kinder in bunten Kos-
tümen – von Superhelden über Prinzessinnen bis hin 
zu Märchenfiguren – tanzten, spielten und freuten 
sich über die Tombola mit vielen Gewinnen und ei-
nem tollen Hauptpreis, eine Toniebox 2.

Der Maskenball war damit nicht nur ein fröhliches 
Faschingsfest, sondern auch ein gelungenes Treffen 
für Familien aus der Gemeinde, das noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Im März begrüßten die Kinder den Frühling mit bun-
ten Ostereiern, Hasenbildern und ersten Spielen im 
Freien. Die Kinderfreundetage zeigen eindrucksvoll, 
wie viel Freude gemeinsame Kreativität und Gemein-
schaft in die Gemeinde bringen.

Gelungene Premiere: MusiGschnas erstmals an zwei Tagen

Beste Stimmung herrschte beim diesjährigen 
MusiGschnas des Musikvereins Zillingdorf-
Eggendorf. 
Unter dem Motto „Après-Ski Party“ wurde in der 
Almhütte ausgelassen gefeiert. Am Sonntag klang 
das Wochenende beim gemütlichen Hüttenfrüh-
schoppen aus.

Der Musikverein freut sich über den großen Besuche-
randrang und bedankt sich auch bei den Faschings-
gruppen für den freundlichen Empfang beim „Ein-
leitn“.
Mit dem gelungenen zweitägigen Fest hat sich das 
MusiGschnas einmal mehr als fixer Bestandteil des 
Faschings in Zillingdorf bewiesen.

Bunte Kreativität bei den Kinderfreundetagen in Zillingdorf-Bergwerk
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Feuerwehrball in Zillingdorf: Tanzen, 
Feiern & Mitternachtsspektakel
Am Samstag, den 31. Jänner 2026, lud die FF Zil-
lingdorf-Markt wieder zu ihrem traditionellen Feuer-
wehrball ins „Amtshaus“ ein. 
Unter dem neuen Kommando von OBI Alois Römer 
und BI Stefan Lichtenwörther wurden zahlreiche 
Gäste, darunter Vizebürgermeisterin Barbara Hein-
reichsberger sowie Vertreter*innen der Vereine und 
Parteien des Ortes, herzlich willkommen geheißen. 
Besonders freuten sich die Kommandanten über 
Abordnungen der umliegenden Feuerwehren – von 
Zillingdorf Bergwerk, Lichtenwörth, Ebenfurth Stadt, 
Eggendorf, Theresienfeld, Haschendorf, Sollenau, 
Felixdorf bis Pöttsching.

Für Musik und Tanz sorgte erneut die Band „Die 
Lausa“, die die Tanzfläche sofort füllte. Wer weniger 
tanzen wollte, konnte später die Bar besuchen. Ein 
Highlight des Abends war die Mitternachtseinlage 

der Wettkampfgruppe der Feuerwehr – eine Über-
raschung, die die Gäste begeisterte. Anschließend 
wurden die Tombola-Preise verlost, darunter ein 
Wochenende mit einem Elektroauto, bereitgestellt 
von der Firma Czeczelits und Partner BYD.
Bis in die frühen Morgenstunden wurde weiter gefei-
ert – ein gelungenes Fest voller Spaß und Musik!

Saisonauftakt bei den Tennisspieler*innen

Mit den ersten Frühlingstagen wurde die Anlage des 
ASKÖ TC Zillingdorf mit tatkräftiger Unterstützung 
zahlreicher Mitglieder aus dem Winterschlaf geholt. 
Dabei wurden die Tennisplätze, der Padelplatz sowie 
die umliegenden Grünanlagen umfassend instandge-
setzt. Erstmals konnten für die speziellen Arbeiten 
eigene Maschinen zum Abtragen und Aufbringen des 
Tennissandes eingesetzt werden, was die Arbeiten 
deutlich erleichterte.

Im Zuge der Arbeiten stattete Bürgermeister Harald 
Hahn einen Besuch ab und machte sich ein Bild von 
den laufenden Vorbereitungen. Dabei konnten auch 
die von der Gemeinde gesponserten Gastrotische und 

Stühle offiziell übergeben werden, die künftig den 
Gemeinschaftsraum im Clubhaus ausstatten. Feder-
führend bei der Beschaffung wirkte GR Richy Wette 
Ein herzliches Dankeschön für die tolle Unterstüt-
zung.
Der Verein startet heuer mit insgesamt 22 Teams in 
die bereits 26. Saison der NÖ Tennismeisterschaft. 
Erstmals in der Vereinsgeschichte wird mit der 
Mannschaft „Herren 1“ auch ein Team in der Nie-
derösterreichischen Landesliga vertreten sein. Der 
Verein freut sich über zahlreiche Unterstützung und 
Anfeuerungen bei den Spielen. Die aktuellen Spiel-
pläne sind auf der Vereinswebsite abrufbar. 
https://tc-zillingdorf.jimdofree.com/
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Neues Kommando  
bei der FF Zillingdorf Markt
Am 6. Jänner 2026 fand die ordentliche Hauptver-
sammlung der FF Zillingdorf-Markt im Treffpunkt 
„Mittendrin“ statt. 2026 war ein Wahljahr: OBI Peter 
Müllner und BI Franz Haider traten nicht mehr an, 
und es kam zu einigen Änderungen im Kommando.
Nach dem Totengedenken berichtete das Komman-
do über ein ereignisreiches Jahr 2025: 110 Mitglieder 
leisteten 9.755 Arbeitsstunden, absolvierten 128 
Übungen, 18 Kurse, 13 Einsätze und 174 sonstige Tä-
tigkeiten. Auch die Wettkampfgruppe konnte auf ein 
erfolgreiches Jahr zurückblicken.
Bei den Neuwahlen wurden OBI Alois Römer zum 
Kommandanten und BI Stefan Lichtenwörther zu 
seinem Stellvertreter gewählt. Die beiden Zugskom-
mandantenposten übernahmen BM Manuel Füßl und 
BM Josef Römer. Bürgermeister Harald Hahn be-
dankte sich bei den scheidenden Kommandanten und 
wünschte dem neuen Kommando alles Gute.
Abschließend stellte das neue Kommando die Ziele 
für 2026 vor, und der Nachmittag klang beim gemüt-
lichen Beisammensein mit der traditionellen „Sau-
ren“ aus. 

Kontakt
Kommandant OBI Alois Römer 
Tel: 0664/831 90 68
Kommandant-Stv. BI Stefan Lichtenwörther 
Tel: 0681/104 750 03
Verwaltungsdienst Florian Römer 
Tel: 0660/577 97 94 

Hans-Peter Adelpoller übernimmt (wie-
der) die FF Zillingdorf-Bergwerk, Tochter 
Jennifer wurde seine Stellvertreterin
Bei der Mitgliederversammlung der FF Zil-
lingdorf-Bergwerk (51 Mitglieder) stand die Wahl 
eines neuen Kommandos an. Nachdem der bisherige 
Kommandant Christoph Wurzer und sein Stellvertre-
ter Hannes Müllner aus persönlichen Gründen nicht 
mehr kandidierten, musste neu gewählt werden. Für 
den Kommandanten gab es allerdings gleich zwei 
Kandidaten, dabei setzte sich Hans-Peter Adelpol-
ler mit 26:11 Stimmen gegen Hans-Peter Kaufmann 
durch. Verwalterin bleibt Tanja Reidinger. 

Für den „neuen“ Kommandanten ist es allerdings ein 
Comeback, war Hans-Peter Adelpoller doch bereits 
17 Jahre FF-Chef, ehe er in die zweite Reihe rückte. 
Zur Kommandanten-Stellvertreterin wurde Jennifer 
Adelpoller - die Tochter von Hans-Peter Adelpoller 
- gewählt. „Wir kommen gut miteinander aus - aber 
bei der Feuerwehr sollten wir eigentlich nicht Vater 
und Tochter sein, da geht es um professionelle Zu-
sammenarbeit“, meint der Kommandant im Ge-
spräch mit der NÖN. 

Generell sei es wichtig, dass sich immer mehr Frauen 
im Feuerwehrwesen engagieren. „Die Männerwelt 
allein könnte das Feuerwehrdasein nicht mehr stem-
men“, so Hans-Peter Adelpoller.
In ihren Ansprachen betonten der neu gewählte 
Kommandant sowie seine Stellvertreterin die Be-
deutung von Kameradschaft, Engagement und einer 
guten Zusammenarbeit innerhalb der Feuerwehr. 
Artikel großteils übernommen aus den NÖN

Sketchabend Karl Theater
Den Auftakt in der Faschingssaison machte das Karl 
Theater am Faschingsfreitag mit dem ersten Sket-
chabend im „Mittendrin“. Zahlreiche Gäste wurden 
empfangen und es wurde mit Spaß, Speis und Trank 
für einen gelungenen Sketchabend gesorgt.
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Zillingdorf live auf Servus TV
Die Sonntagsmesse vom 30. November wird uns 
noch lange in Erinnerung bleiben, denn sie wurde 
live im ServusTV übertragen. Ein wahrlich einmaliges 
Erlebnis im Jahre 2025! 
Begleitet von einem tollen Übertragungsteam der 
Erzdiözese Wien konnten wir den 1. Adventsonntag 
sehr feierlich in der Öffentlichkeit gestalten. Unsere 
große Ministrantenschar, die Lektoren, der Kirchen-
chor, die Organistin, Hr. Pfr. Florin Farças und das 
Bläserensemble des Musikvereines Zillingdorf-Eg-
gendorf - sie alle trugen dazu bei, dass wir uns als 
eine aktive Pfarre zeigten. Ein großer Dank gilt allen 
aktiven Personen wie auch der großen Zahl der Got-
tesdienstbesucher*innen!
Im Anschluss wurde noch zu einem Frühschoppen mit 
dem Bläserensemble ins „Mittendrin“ eingeladen.

das Mittendrin – ein neues Lokal  
für alle Zillingdorfer*innen
Das neu gestaltete „Mittendrin“ eignet sich als 
schöne Location für Veranstaltungen, private Fei-
erlichkeiten oder Zusammenkünfte von Gruppen 
und Vereinen. Der große Saal mit technisch gut 
ausgestatteter Bühne bietet Platz für 120 Perso-
nen und verfügt im Foyer über eine Küche und eine 
Ausschank. So konnte dem Burschenverein Einigkeit 
Zillingdorf ein neues Vereinslokal im „Mittendrin“ 
geschaffen werden. In den vergangenen Monaten 
fanden bereits Geburtstags- oder Weihnachtsfeiern, 
Unterhaltungsveranstaltungen und Sitzungen der 
örtlichen Feuerwehr oder des Burschenvereines statt. 
Auch Tanzproben für den Faschingsumzug wurden 
im Bewegungsraum im Erdgeschoss abgehalten. 

Kontakt: Pfarrgemeinderäte  
Lukas Graf Tel: 0664/922 17 37
Gerald Teusl Tel: 0676/677 08 13

Bibeln für die Erstkommunionskinder
Am 15. Februar erhielten die Erstkommuni-
onskinder im Rahmen der Vorbereitung eine 
Bibel von Pfarrer Florin Farças übergeben. Im 
Anschluss an die Hl. Messe wurde von den El-
tern eine Stunde zum Thema „Brot des Lebens“ 
gestaltet. 
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Ehrungen anlässlich  
Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen 
Unsere Gemeinderät*innen besuchen, sofern dies ge-
wünscht ist, die Jubilare und überbringen im Namen 
der Gemeinde eine Aufmerksamkeit. Hier finden Sie 
einen Rückblick auf die Gratulationen von November 
bis März 2026.

Hermine Lehner, 85er

Geheiratet haben
Liese Wolfram und Mag. Ryadh Wette	 24.03.
Nicole Walsberger und Fabian Osterbauer	 27.03.

Wir trauern um
Edith Stumfoll	 25.11.2025
Helmut Tieber	 10.12.2025
Hermine Gschaider	 18.12.2025
Anton Hofer	 20.01.2026
Karl Strebinger	 25.01.2026
Rosa Blümel	 01.02.2026
Sieglinde Winkler	 06.02.2026
Tamara Sommer	 19.02.2026

Die Marktgemeinde Zillingdorf gratuliert allen Eltern 
herzlichst zur Geburt. Als besonderes Geschenk erhal-
ten alle neuen Erdenbürger einen Zillingdorfer Baby-
rucksack mit tollem Inhalt. Über den genauen Ablauf, 
sowie den Erhalt des Geschenks, werden Sie per Post 
oder telefonisch informiert.

Geboren wurde
Matthias Kazanits� 13.02.2026
Leona Pammer� 15.03.2026

Gisela Schöner, 85er

Maria Hofmuth, 90er

Johannes Lichtenwörther

Maria und Rudolf 
Hofmuth, Gnaden-  
Platin-Hochzeit

HEUTZUTAGE EIN SELTENER ANBLICK – EISLAUFEN AM BRUCH Nach vielen Jahren war 
unser See wieder komplett zugefroren und lockte Jung und Alt zum Natureislaufen.
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ÄRZTE & APOTHEKEN · GESUNDHEITSHOTLINE 1450 · ÄRZTEDIENST NACHT 141
ALLGEMEINMEDIZIN
Dr. Cornelia Honc	 0699/11130757	 Lindengasse 32, 2491 Zillingdorf Bgw. – Totenbeschau, Gemeindeärztin
Dr. Edwin Neuber	 02622/732 70	 Inselweg 1 , 2492 Eggendorf	 praxis@inseldoc.at
Dr. Stefanie Heissenberger	02622/75 266-0	 Karl Albrecht-G. 5, 2492 Lichtenwörth	 ordination@dr-heissenberger.at
Dr. Lydia Schuster	 02622/733 14	 Untere Feldg. 1, 2492 Eggendorf	 office@dielandärztin.at
Dr. Thomas Glock	 02624/526 33	 Schloßgasse 14, 2490 Ebenfurth
KINDERARZT
Dr. Albrecht Prieler	 02624 / 58 955	 Hauptstraße 26, 2491 Neufeld a. d. Leitha	
ZAHNARZT
Dr. Christian Derdak	 02622/74 480	 Kirchengasse 3, 2492 Eggendorf	 c.derdak@medway.at
Dr. Katharina Koppi	 02622/75168	 Aufeldgasse 2, 2493 Lichtenwörth	 office@drkoppi.at
APOTHEKE
Sonnenapotheke	 02622/74660	 Am Stampf 1, 2493 Eggendorf 	 office@apo-eggendorf.at
TIERARZT
Dipl. TA Mag. Tanja Wurz	 0676/722 92 88	 Hauptstraße 1, 2492 Zillingdorf	 ordination@tierarzt-wurz.at

VERANSTALTUNGEN
11.04.	 Bauernmarkt, Hauptplatz Bergwerk
12.04.	 Kinderfreundetag
18.04.	 Hühnergrill	
19.04.	 Erstkommunion	
21.04.	 Rechtsberatung Mag. Galanda, Gemeindeamt
25.04.	 Kirtagbaum aufstellen BV	
26.04.	 Kirtagsmesse mit anschl. Agape BV	
01.05.	 Radausflug Kinderfreunde	
02.05.	 Florianimesse mit anschl. Agape, FF Markt
04.05.	 Kinderfreundetag	
07.05.	 Pensionistentreffen
08.05.	 Frühlingskonzert MVZE, Maria Theresien Siedlung
09.05.	 Firmung	
09.05.	 Frühlingskonzert MVZE, Haus der Musik
09.05.	 Bauernmarkt, Hauptplatz Bergwerk
17.05.	 Florianifrühschoppen, FF Bergwerk
20.05.	 Vortrag Rückenstark Gesunde Gemeinde, Oase der Gesundheit
23.-24.05.	 Hoffest Fam. Lichtenwörther	
28.05.	 E-Bike Kurs, vor dem Haus der Musik
31.05.	 Maiandacht	
04.06.	 Fronleichnam Prozession	
07.06.	 Frühschoppen MVZE, Haus der Musik
07.06.	 Kinderfreundetag	
11.06.	 Pensionistentreffen
13.06.	 Bauernmarkt, Hauptplatz Bergwerk
13.06.	 Country-Fest Minedancers
20.06.	 Hühnergrill
03.07.	 Eröffnung Ferienspiele, Sportplatz
04.07.	 Antara am See Gesunde Gemeinde, Seeplatz
04.07.	 La Dolce Vita GSZ	

HIER FINDEN SIE EINE VORSCHAU  
AUF DIE ZUKÜNFTIGEN JUBILARE  
VON APRIL BIS JULI 2026

80. Geburtstag
Anna Olbrich� 18.07.
 
85. Geburtstag
Helga Szeneczei� 14.07.
Roman Kürner� 14.08.

95. Geburtstag
Sonja Mikulits� 29.07.

Diamantene Hochzeit
Anna und Franz Baumann� 13.08.
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WICHTIGE ADRESSEN UND TELEFONNUMMERN
Sie erreichen das Gemeindeamt:  Tel.: 02622/732 90 & Internet: www.zillingdorf.gv.at

Institutionen
KINDERNEST ZILLINGDORF

Gartenstraße 4, 2492 Zillingdorf 
02622 / 733 81-14� kindernest@zillingdorf.gv.at

LANDESKINDERGARTEN ZILLINGDORF MARKT

Gartenstraße 4, 2492 Zillingdorf 
02622 / 733 81� kiga-markt@zillingdorf.gv.at

LANDESKINDERGARTEN ZILLINGDORF BERGWERK

Bergwerk Hauptstr. 2, 2491 Zillingdorf Bergwerk	
02624 / 523 29� kiga.zillingdorf.bergwerk@gmail.com

VOLKSSCHULE ZILLINGDORF

Rathausstraße 7, 2492 Zillingdorf 
02622 / 737 10� vs.zillingdorf@noeschule.at
Direktion DW 11, Lehrerzimmer DW 12,  
Nachmittagsbetreuung DW 21 und 22

MUSIKSCHULVERBAND  
DER LEITHA-STEINFELD-GEMEINDEN

Hauptstraße 1, 2490 Ebenfurth 
02624 / 529 00-400� office@musikschulverband.or.at

MITTELSCHULE EBENFURTH

Hauptstraße 1, 2490 Ebenfurth 
02624 / 529 000� office@mittelschule-ebenfurth.at

PFARRE ZILLINGDORF

Hauptstraße 38, 2492 Zillingdorf
0664 / 165 45 05� pfarre.zillingdorf@katholischekirche.at

Gemeindeamt
AMTSLEITUNG 

Wolfgang Bauer� w.bauer@zillingdorf.gv.at

ABGABEN-, FRIEDHOFS- UND 
MÜLLANGELEGENHEITEN, SEEPÄCHTER

Daniela Glöckner� d.gloeckner@zillingdorf.gv.at

BAUHOF, OBJEKTBETREUUNG

Peter Müllner� p.muellner@zillingdorf.gv.at

BAUKOMMISSION

Bauverhandlungstermine werden nach Absprache 
mit dem Bauamt, Heide Tomasin, vergeben.

BAU- UND MELDEAMT, BÜRGERSERVICE

Heide Tomasin� h.tomasin@zillingdorf.gv.at

BUCHHALTUNG

Barbara Mitteregger� b.mitteregger@zillingdorf.gv.at

BÜRGERSERVICE, BÜRGERMEISTER TERMINE, 
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Mona Schuster� m.schuster@zillingdorf.gv.at

BÜRGERSERVICE, KINDERGARTEN,  
SCHULE, WOHNUNGEN

Ulli Oberhofer	 u.oberhofer@zillingdorf.gv.at

PARTEIENVERKEHRSZEITEN  
GEMEINDEAMT

Montag� 07:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag� 16:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch� 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag� 08:00 bis 12:00 Uhr

Gerne können Sie uns Ihre Anliegen auch per E-Mail 
gemeinde@zillingdorf.gv.at oder dem oder der je-
weiligen Mitarbeiter*in direkt zukommen lassen.

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDEN  
NACH TERMINVEREINBARUNG

Die Sprechstunden des Bürgermeisters werden so-
wohl telefonisch als auch persönlich am Dienstag 
von 18.00 bis 19.30 Uhr abgehalten. Sprechstunden
termine sind nur mit Voranmeldung möglich. 

Für eine Terminvereinbarung melden Sie sich bitte 
am Gemeindeamt bei Mona Schuster an.
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